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KULTURVERNETZUNG 2020

Rund um den Klimawandel und die Initiative der FridaysForFuture-Be-
wegung möchten wir Sie im Jahr 2020 ganz besonders einladen, die 
Montafoner Kulturveranstaltungen mit der Hilfe von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu besuchen. Bitte beachten Sie die inzwischen sehr gut 
ausgebauten Möglichkeiten unter www.vmobil.at – Sollte nach einer 
Veranstaltung eine Rückkehr mittels öffentlicher Verkehrsmittel nicht 
mehr möglich sein, bemühen wir uns gerne eine Mitfahrgelegenheit im 
Rahmen von Fahrgemeinschaften zu organisieren (bitte vorher bei der 
jeweiligen Kultureinrichtung anmelden).

Nach einem intensiven kulturellen Herbst (u.a. mit septimo) und Win-
terbeginn mit zahlreichen Ausstellungen, Vorträgen, Konzerten sowie 
vielen anderen Kulturangeboten im ganzen Montafon – einige Eindrücke 
davon finden Sie am Ende dieser Broschüre – stehen auch in den nächs-
ten Wochen wiederum zahlreiche spannende Formate am Programm. 
Wir freuen uns Sie bei den kommenden Veranstaltungen in den Einrich-
tungen der Kulturvernetzung Montafon begrüßen zu dürfen. 

Dr. Michael Kasper
Kulturwissenschaftlicher Bereichsleiter Stand Montafon

Obmann Heimatschutzverein Montafon
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HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON
JÄNNER - JUNI

HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
JÄNNER 

PROJEKT TEXTILWERK
Schaffung eines Modells/Kulturprogramms zur Inwertsetzung 
von traditionellem Handwerk  im Montafon mit dem Pilotbei-
spiel Textil. 

Textilwerk Montafon
Das ehemals weit verbreitete Wissen um die Verarbeitung der re-
gionalen Materialien – wie etwa die Wolle der regionalen Schafras-
se „Montafoner Steinschaf“ – ist in großen Teilen der Bevölkerung 
nicht mehr vorhanden. Im Rahmen des Projekts werden traditio-
nelle Handwerkstechniken in der gesamten Wertschöpfungs- und 
Verarbeitungskette vom Rohstoff bis hin zu veredelten Produkten 
vermittelt.
Mit der Wolle der Montafoner Steinschafe als Rohmaterial werden 
die verschiedenen Verarbeitungsschritte der regionalen Wertschöp-
fungskette als Kurse (v.a. Spinnen,
Weben) angeboten.

Geschichtliches
Wolle war über Jahrhunderte eines der Hauptexportprodukte des 
Montafons. Dementsprechend stellten die Schafe quantitativ die 
größte Anzahl an Nutztieren im Tal.
Spätestens im 18. Jahrhundert wurde die Wolle in Heimarbeit 
im Tal weiterverarbeitet und veredelt. Im frühen 19. Jahrhundert 
entstanden in weiterer Folge kleine Betriebe, welche die Wolle zu 
Stoffen verarbeiteten. Diese Tradition wurde bis zur Mitte des 20. 
Jahrhunderts fortgeführt, ging in den Jahrzehnten danach aber suk-
zessive zurück und viel Wissen und Know-how ging verloren. An 
diese Tradition will das Projekt auf zeitgemäße Art und Weise an-
knüpfen und neue Impulse in die Region bringen.

Verschiedene Veranstaltungen und Kurse zum Projekt (Spinnen, 
Weben, Filzen – Kulturvermittlungsprogramme für Kinder und Er-
wachsene) siehe nächste Seite bzw. lt. Veranstaltungskalender auf 
montafoner-museen.at/projekte 

Jänner bis Juni 2020
in den Montafoner 

Museen

7. April, 15-17 Uhr, Montafoner Heimatmuseum Schruns
„Kardätscha“ der Wolle und Spinnen mit der Handspindel & Web-
vorführung (für Kinder und Erwachsene)

9. April, 15 – 17 Uhr, Alpin- und Tourismusmuseum Gaschurn
Gemeinsam Schafe filzen mit Marlies, Kurs für Kinder, Anmeldung 
an info@montafoner-museen.at oder direkt im Museum

Das LEADER-Projekt Textilwerk Montafon wird unterstützt durch das 
Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus, das Land Vor-
arlberg und die Europäische Union

Dienstag, 28. Jänner
15 Uhr

Museum Frühmesshaus
Bartholomäberg

„RÄUCHERN IM JAHRESKREIS“ - LICHTMESS
mit Karin Sander-Pichler

Mit Duft, Rauch und überliefertem Wissen stimmen wir uns auf das 
Ende des Winters, längere Tage und mehr Helligkeit ein.
Reinigung, Loslassen von alten Mustern, frische Energie und Neu-
anfang sind die Themen, die um diese Zeit besonders anstehen. 

Seit Urzeiten haben unsere Vorfahren speziell zu den acht Jahres-
kreisfesten aromatische Harze, Hölzer, Samen und Kräuter verräu-
chert. 
Die Kursteilnehmer lernen verschiedene Räuchertechniken kennen,
und riechen, erleben und erfahren Interessantes über Wirkung und 
traditionelle Anwendung von 
•	 heimischen Kräutern, Wurzeln und Harzen
•	 Weihrauch, Myrrhe und Gewürzen aus dem Orient, 
•	 natürlichem Räucherwerk aus Indien, Nepal und Amerika

Referentin: Karin Sander-Pichler     
Dauer: 2 Stunden, Kursbeitrag: 20 € pro Person, bitte um Voran- 
meldungen bei karin.sander@vol.at, Tel: 0699 10002717
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HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON
FEBRUAR

BUCHPRÄSENTATION 
„HÜBEN & DRÜBEN. WIRTSCHAFT OHNE GRENZEN IM 
MITTLEREN ALPENRAUM“

Wie wirken sich Grenzen auf wirtschaftliches Handeln aus? Welche 
Formen von Grenzen der wirtschaftlichen Handlungsfähigkeit gibt 
es in feudalherrschaftlich organisierten Territorien? Und wie verän-
derten die Entstehung und der Ausbau von Nationalstaaten diese 
Grenzen? 
Im  November 2018 fand in St. Gallen unter dem Titel „Hüben & 
Drüben. Wirtschaft ohne Grenzen“ eine Tagung des Arbeitskreises 
für interregionale Geschichte des mittleren Alpenraumes (AIGMA) 
statt. Inhalt dieser Tagung waren grenzüberschreitende ökonomische 
Praktiken im Alpenrheintal seit dem Mittelalter, die anhand von 
prägnanten Beispielen verdeutlicht werden sollen. Im Themenspek-
trum der Tagungsbeiträge ist die ganze Bandbreite wirtschaftlichen 
Handelns wiederzufinden.
Die Beiträge dieser Tagung werden nun als Band 5 der Schriftenrei-
he des AIGMA veröffentlicht und im Rahmen einer Veranstaltungs-
reihe präsentiert.

Kurzvorträge am 6. Februar: 
Klaus Biedermann: «Der Ort, wo sich das fremde Gesindel am meis-
ten aufhält» – zur Bedeutung der liechtensteinisch-österreichischen 
Grenze für Fahrende und Heimatlose im 19. Jahrhundert.
Nicole Stadelmann: Begrenzter Austausch? Wirtschaftliche Bezie-
hungen zwischen St. Gallen und Vorarlberg im 17. und 18. Jahr-
hundert. Moderation: Michael Kasper
In Kooperation mit dem Geschichtsverein Region Bludenz.

Weitere Veranstaltungen:
23. Jänner	 Tempelsaal Hotel Stern Chur, 18 Uhr, 
	 Referenten: Michael Kasper, Christian Ruch
19. Februar	vorarlberg museum Bregenz, 19 Uhr, 
	 Referenten: Michael Kasper, Stefan Sonderegger

Eintritt bei allen Veranstaltungen frei

Donnerstag, 6. Februar
18:30 Uhr

Eichamt Bludenz
Platz Borgo Valsugana 1 

6700 Bludenz

HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
FEBRUAR

„MICH HAT DIE LAWINE BEGRABEN“
Vortrag von Friedrich Juen zur Geschichte der 
Gargellner Lawinen

Die Chronik der Lawinenereignisse im Gargellental ist lange. Der 
Heimatforscher Friedrich Juen hat diese Lawinenabgänge in lang-
jähriger Arbeit recherchiert und dokumentiert. So liegt mittlerweile 
eine umfassende Zusammenstellung dieser Naturereignisse mit zahl-
reichen Abbildungen, Zeitungsberichten etc. vor.
Im Rahmen des Vortrags wird ein Längsschnitt durch die Lawinen-
geschichte Gargellens präsentiert. Einige der Ereignisse und v.a. die 
Rettungseinsätze wurden in der im vergangenen Jahr erschienenen 
Bergrettungschronik von Gargellen veröffentlicht.

Eintritt 5 € / Mitglieder frei

Dienstag, 18. Februar
19 Uhr

Montafoner Heimat-
museum Schruns

Die vierteilige Buchreihe „Das Montafon in Gegenwart und Geschichte“ ist ein Nachschlagewerk mit der DNA der Talschaft 
und zum deutlich reduzierten Sonderpreis in den Montafoner Museen erhältlich.       (Foto: www.meznar.media)
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HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
MÄRZ

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
„MYTHOS IDYLLE MAISÄSS. KÜNSTLERRESIDENZEN 
AUF MONTAFONER MAISÄSSEN 2016-2018“

Die sonnenverbrannten Holzhütten und Ställe, die sich malerisch 
an die Berghänge des Montafon schmiegen, sind heute vielen ein 
Erholungs- und Sehnsuchtsort. Früher waren sie mit harter Arbeit 
für die Bauern verbunden: Sie zogen mit ihren Tieren dem Futter 
hinterher, um die Weiden im Tal zu schonen. Diese Geschichte wird 
heute von romantischen Maisäß-Bildern überlagert. Wie sind diese 
Bilder entstanden? Inwieweit deckt sich die Idylle mit dem Erlebten? 
Was sind Maisäße heute? Die Künstler Bernhard Garnicnig, Mat-
thias Garnitschnig, Claudia Larcher und Tobias Maximilian Schnell 
haben ein Montafoner Maisäß bezogen und sind in ihren Arbeiten 
diesen Fragen nachgegangen.

In Zusammenarbeit mit Kairos Wirkungsforschung & Entwicklung, 
dem vorarlberg museum und dem ORF Vorarlberg.
Eintritt frei

SKISPORT. MACHT. DIKTATUR
DER TIROLER UND VORARLBERGER SKILAUF IN 
NATIONALSOZIALISTISCHEN ZUSAMMENHÄNGEN
Vortrag von Andreas Praher

Der Vortrag beleuchtet Machtstrukturen und Handlungsspielräume 
im Tiroler und Vorarlberger Skilauf vor und während der NS-Dik-
tatur und geht der Frage nach, inwieweit der Skisport und seine 
Aktiven zu Trägern des nationalsozialistischen Unrechts-Systems 
wurden. 
Mag. Andreas Praher ist Lehrbeauftragter an der Universität Salz-
burg, Fachbereich Geschichte. Zu seinen Forschungsschwerpunk-
ten zählen Sportgeschichte, Zeitgeschichte, Kultur- und Alltagsge-
schichte und historische Migrationsforschung

Eintritt 5 € / Mitglieder frei

Donnerstag, 5. März
19 Uhr

Montafoner Heimat-
museum Schruns

Dienstag, 17. März
19 Uhr

Montafoner Heimat-
museum Schruns

HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
MÄRZ - APRIL

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG „HISTORISCHE ARCHI-
TEKTOUREN - AUF DEN SPUREN DER TRADITIONEL-
LEN BAUKULTUR“

Im Rahmen des Projekts „Historische ArchitekTouren“ wurden 
historische Bauwerke und deren Nutzung dokumentiert sowie de-
ren jeweilige Geschichte aufgearbeitet. Auf der Basis dieser Infor-
mationen, die Zeitzeugeninterviews, Fotografien, historische Bau-
forschung und Schriftquellen umfassen, wurden thematische und 
regionale Routen ausgewiesen, die Interessierte – Heimische und 
Gäste – zu den Objekten bzw. deren Geschichten führen. In der 
Ausstellung werden Einblicke in die Geschichte baulicher Kultur-
güter präsentiert.
Projektträger ist die ARGE Historische ArchitekTouren (Stand 
Montafon, Heimatschutzverein Montafon, Gemeinde Mittelberg, 
Heimatpflegeverein Großes Walsertal, Gemeinde Warth sowie Mu-
seumsverein Klostertal).

Eintritt frei

„WENN DIE GLOCKEN WEGFLIEGEN. FRÜHJAHRS-
BRÄUCHE IN VANDANS/MONTAFON.“
Projektpräsentation mit der Volksschule Vandans

Im Rahmen des zweijährigen Projekts doublecheck_5 beschäftigen 
sich die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Vandans intensiv 
mit dem Thema „Oster- und Frühjahrsbräuche“.
Bei der Präsentation soll der Film, der im Frühjahr 2019 gedreht 
wurde, erstmals gezeigt werden. Ebenso wird eine Publikation über 
die Frühjahrsbräuche vorgestellt und überreicht werden, in der Fo-
tos, Geschichten der Kinder, Interviews der Schüler aber auch His-
torisches von den Montafoner Museen nachgelesen werden kann.

Eintritt frei

Donnerstag, 26. März
19 Uhr

Montafoner Heimat-
museum Schruns

Donnerstag, 2. April
18 Uhr

Rätikonhalle Vandans

GENERALVERSAMMLUNG DES 
HEIMATSCHUTZVEREINS
Terminaviso – Ort und Tagesordnung werden noch bekanntgegeben

Dienstag, 21. April
19 Uhr

Vandans
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HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
ALLGEMEIN

TIPP: 
Die historischen Tourismusplakate „Skifahrer“ und „Schneehase“ von Hans Bertle sind in 
limitierter Neuauflage von Montafon Tourismus als hochwertiger Druck in zwei verschiedenen 
Formaten erschienen und aus Anlass des 70-Jahr-Jubiläums von Montafon Tourismus erschie-
nen und im Montafoner Heimatmuseum in Schruns sowie in den Tourismusbüros zum 
Preis von € 15,- bzw. € 20,- erhältlich.

HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

DI, 14 Uhr
7. Jän., 4. Feb.,
3. März, 7. Apr.

Montafoner Bergbau- 
museum Silbertal

DI, 15 bis 17 Uhr
7. Jän., 4. Feb.,
3. März, 7. Apr.

Alpin- und Tourismus- 
museum Gaschurn

SILBERTALER DORFCAFÉ
Gemütliches Beisammensein beim „Dorfcafé“ in der Museumsstube, 
gemeinsames Erinnern, Erzählen und Zuhören. Zu wechselnden The-
men erinnern wir uns an das Leben im Montafon von anno dazumal, 
erzählen von kleinen und großen Ereignissen, von Brauchen und Tra-
ditionen und von der einen oder anderen amüsanten Dorfbegebenheit. 
Alte Fotos, historische Schriften oder andere Lebenserinnerungen kön-
nen gerne mitgebracht werden. Neumitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

ZEMMA KO, ZEMMA SCHWÄTZA
In der Museumsstube findet einmal im Monat ein gemütliches Begeg-
nungscafé zu wechselnden Themen statt. Wir laden „Einheimische“ 
und „Zweiheimische“, „Zugewanderte“ und alle „irgendwo dazwi-
schen“ herzlich ein, einander in der gemütlichen Museumsstube zu 
begegnen und bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen. Be-
sonders laden wir ältere Personen ein, die sich mit uns gemeinsam an 
früher erinnern und von Erzählungen und Formulierungen berichten 
können. Für Bewirtung ist gegen freiwillige Spenden gesorgt!

Thema Jänner: 	 „Alti Uusdröck“
Thema Februar: 	„Ds Maisas-Läba“, auch gerne Erzählungen aus 
	 der Kindheit
Thema März: 	 „Bräuche und Rituale“, werden sie noch gelebt?
Thema April: 	 „Aufwachsen in einer Großfamilie“, Erlebnisse und 	
	 Konflikte.

DO, 15 bis 17 Uhr
23. Jän., 13. Feb., 
12. März, 16. Apr.

Museum Frühmesshaus 
Bartholomäberg

SPIELRUNDE AM MONTAFONERTISCH
Wir laden zur Spielrunde ins Frühmesshaus und wollen dabei schon 
fast vergessene Brett-, Karten-, Geschicklichkeits- oder lustige Unter-
haltungsspiele neu beleben. Wer Interesse hat, kann auch gerne dazu 
seine Ideen incl. Spielematerial einbringen oder sich neugierig auf diesen 
Spielenachmittag einlassen.
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HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

MO, 14 bis 17 Uhr
13. Jän., 10. Feb., 

9. März, 6. Apr.
Alpin- und Tourismus- 

museum Gaschurn

11. Mai
Montafoner Heimat-

museum Schruns

DO, 15 bis 17 Uhr
30. Jän., 27. Feb.,
26. März, 23. Apr.

Museum Frühmesshaus
Bartholomäberg

14. - 15. Jän.
zu den Öffnungszeiten

Montafoner Heimat-
museum Schruns

MONTAFONER SPINNSTUBE
Wir treffen uns regelmäßig zur „Spinnstube“, um gemeinsam der al-
ten Handwerkstechnik nachzugehen und uns auszutauschen. Das Ver-
spinnen von Stapelfasern zu Garn ist wie das Weben eine der ältesten 
Techniken der Menschheit. Gemeinsam versuchen wir, aus gereinigter 
Schafwolle vom Montafoner Steinschaf Garn zu spinnen.
Wer ein Spinnrad zuhause hat, kann dies gerne mitbringen. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse erforderlich, sehr gerne sind auch geübte SpinnerIn-
nen willkommen.

STRICK-, STICK- UND HÄKELRUNDE
Handarbeiten liegt wieder im Trend! Deshalb laden wir zur ‚Strick-, 
Stick- und Häkelrunde‘ in unsere Frühmesshausstube! Wer hat Lust 
mit uns am Montafonertisch in gemütlicher Runde längst begonnenes 
und im Schrank vergessenes Handwerk (Socken, Pullover oder andere 
Handarbeiten) endlich fertig zu machen oder neu damit zu beginnen? 
Wir laden dazu eifrige KönnerInnen und NeustarterInnen herzlich ein 
um uns nebenbei noch so über allerhand Brauchtum und Alltagsallerlei 
von einst bis heute zu unterhalten.

WEBEN IM HEIMATMUSEUM
„Projekt Textilwerk Montafon“
Im Montafoner Heimatmuseum wird derzeit an zwei funktionierenden 
historischen Webstühlen gearbeitet. Im Rahmen der Webvorführungen, 
bei denen das Montafoner Steinschafgarn verwoben wird, finden
auch Beratungen statt.

JEDEN DO, 14 bis 17 Uhr
9. Jän., 16. Jän., 23. Jän., 

30. Jän., 6. Feb., 13. Feb., 
20. Feb., 27. Feb., 
5. März, 12. März, 

19. März, 26. März, 
2. Apr. 

Alpin- und Tourismus- 
museum Gaschurn

NEU: HANDARBEITSRUNDE FÜR DEN GUTEN ZWECK
„WOLLRESTE FÜR KALTE OHREN“
Wir treffen uns ab Jänner 2020 wöchentlich, um für verschiedene gute 
Zwecke und Institutionen Wollreste zu Mützen, Schals, Socken, etc. 
zu verarbeiten.  Wer Wollreste zuhause hat, kann diese gerne im Mu-
seum abgeben oder selber zum Handarbeiten vorbei kommen. Es wird 
auch Hilfe bei der Ausarbeitung der verschiedenen Stücke angeboten. 
Jede(r), der sich an der gemütlichen Handarbeits- und Unterhaltungs-
runde beteiligen mochte, ist herzlich in die Museumsstube eingeladen. 
Für Bewirtung ist gesorgt.

HEIMATSCHUTZVEREIN MONTAFON - MONTAFONER MUSEEN
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

DO, 19 Uhr
23. Jän., 20. Feb., 
26. März, 23. Apr.

Montafoner Bergbau-
museum Silbertal

JASSABEND IM MUSEUM - WINTER: NEUE BEGINNZEIT
Jede(r) ist eingeladen, der das Jassen erlernen und/oder pflegen will - 
gemütliches Beisammensein in der Museumsstube. Das Museumsteam 
freut sich auf regen Besuch. Neumitglieder sind herzlich willkommen! 
Von der Obrigkeit zunächst argwöhnisch reglementiert, entwickelte 
sich das Kartenspiel zum Vorarlberger Nationalvergnügen. Jassen gilt 
in Vorarlberg zwar geradezu als Volkssport, aber man weiß eigentlich 
recht wenig über seine Geschichte. Im Bergbaumuseum Silbertal wird 
das Jassen seit Jahren erfolgreich gepflegt, die Abende erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit. Es wird allerdings nicht um Geld gespielt, für Getränke
ist gegen freiwillige Spenden gesorgt.

GEMEINSAMES SINGEN IN DEN MONTAFONER MUSEEN
Beim „Gemeinsamen Singen“ in den Montafoner Museen treffen sich 
Menschen aller Generationen und unabhängig von Stand und Bega-
bung in den stimmungsvollen Museumsstuben, um gemeinsam mit Be-
gleitung neue und alte Volkslieder zu singen. Neue Stimmen und/oder
Instrumente immer herzlich willkommen! Mit viel Schwung und fri-
schem Elan singt Klaudia moderne Lieder, was seit mittlerweile 5 Jahren 
auch junges Publikum nebst unseren sehr treuen Stammgästen erfolg-
reich anspricht. 

* jeden 2. Montag im Monat
Nachmittag Spinnstube, Abend: Gemeinsames Singen

MO, 19:30 Uhr*
13. Jän., 10. Feb., 9. März

Alpin- und Tourismus- 
museum Gaschurn

FR, 19:30 Uhr
24. Jän., 14. Feb.,

(Faschingssingen) 
20. März, 17. Apr., 15. Mai

Museum Frühmesshaus
Bartholomäberg
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MEIN VERANSTALTUNGSKALENDER WINTER 2020

Datum Uhrzeit Veranstaltung Seite
28.12. 18 Uhr Ausstellungsführung Kunstforum Montafon 17
7.1. 14 Uhr Silbertaler Dorfcafé 11
7.1. 15 Uhr Zemma ko, zemma schwätza 11
9.1. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
11.1. 20:30 Uhr bis 18.1. (außer 15.1.) Amsterdam Jazz Club 21
13.1. 14 Uhr Montafoner Spinnstube 12
13.1. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Gaschurn 13
14.1. bis 15.1., Weben im Heimatmuseum 13
15.1. 14 Uhr kunstKINDERkunst 17
16.1. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
18.1. 14 Uhr Kennen Sie Kashmir? 23
23.1. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
23.1. 15 Uhr Spielrunde am Montafonertisch 11
23.1. 19 Uhr Jassabend im Museum 13
24.1. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Bartholomäberg 13
24.1. 20:15 Uhr Nuevojazztett 21
26.1. 20 Uhr Songs and Stories, Konzert 18
28.1. 15 Uhr „Räuchern im Jahreskreis“ - Lichtmess 5
30.1. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
30.1. 15 Uhr Strick-, Stick- und Häkelrunde 12
2.2. 11 Uhr Vernissage Manfred Schlatter - Reisebilder 16
4.2. 14 Uhr Silbertaler Dorfcafé 11
4.2. 15 Uhr Zemma ko, zemma schwätza 11
6.2. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
6.2. 18:30 Uhr Buchpräsentation „Hüben & Drüben“ 6
7.2. 20 Uhr Cazeneuve Trio 23
10.2. 14 Uhr Montafoner Spinnstube 12
10.2. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Gaschurn 13
13.2. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
13.2. 15 Uhr Spielrunde am Montafonertisch 11
14.2. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Bartholomäberg 13
18.2. 19 Uhr Mich hat die Lawine begraben, Vortrag 7
20.2. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
20.2. 19 Uhr Jassabend im Museum 13
27.2. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
27.2. 15 Uhr Strick-, Stick- und Häkelrunde 12
3.3. 14 Uhr Silbertaler Dorfcafé 11
3.3. 15 Uhr Zemma ko, zemma schwätza 11

Heimatschutzverein Montafon/
Montafoner Museen
Kulturinitiative montARTphon/
MAP Kellergalerie
Kunstforum Montafon
Felbermayer Hotel
Kulturverein Illlitz

Datum Uhrzeit Veranstaltung Seite
3.3. 19:30 Uhr bis 7.4., Trommelworkshop, Abendkurs 19
5.3. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
5.3. 19 Uhr Ausstellungseröffnung „Mythos Idylle Maisäß“ 8
9.3. 14 Uhr Montafoner Spinnstube 12
9.3. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Gaschurn 13
12.3. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
12.3. 15 Uhr Spielrunde am Montafonertisch 11
17.3. 19 Uhr Skisport. Macht. Diktatur, Vortrag 8
19.3. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
20.3. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Bartholomäberg 13
20.3. 20:30 Uhr Fabro + Celine, Konzert 21
26.3. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
26.3. 15 Uhr Strick-, Stick- und Häkelrunde 12
26.3. 19 Uhr Jassabend im Museum 13
26.3. 19 Uhr Austellungseröffnung „Historische ArchitekTouren“ 9
2.4. 14 Uhr Handarbeitsrunde „Wollreste für kalte Ohren“ 12
2.4. 18 Uhr Wenn die Glocken wegfliegen 9
3.4. 17:30 Uhr Flöten-Soirée 22
6.4. 14 Uhr Montafoner Spinnstube 12
7.4. 14 Uhr Silbertaler Dorfcafé 11
7.4. 15 Uhr Zemma ko, zemma schwätza 11
7.4. 15 Uhr Kardätscha der Wolle und Spinnen 5
9.4. 15 Uhr Gemeinsam Schafe filzen 5
10.4. 17:30 Uhr Klavier-Soirée 22
16.4. 15 Uhr Spielrunde am Montafonertisch 11
17.4. 19:30 Uhr Gemeinsames Singen, Bartholomäberg 13
21.4. 19 Uhr Öffentliche Generelversammlung, Vandans 9
23.4. 15 Uhr Strick-, Stick- und Häkelrunde 12
23.4. 19 Uhr Jassabend im Museum 13
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KULTURINITIATIVE MONTARTPHON
FEBRUAR

Sonntag, 2. Februar
11 Uhr

MAP Kellergalerie

VERNISSAGE MANFRED SCHLATTER - 
REISEBILDER
 
Anlässlich seines 60. Geburtstags widmet die MAP Galerie dem 
Schrunser Photographen und Mitglied der Kulturinitiative Manfred 
Schlatter eine Jubiläumsausstellung. 
2016 führte er uns mit den Bildern verfallender Bauwerke im Mon-
tafon in die Vergangenheit. STILLSTAND entwickelte sich zu ei-
nem Publikumsmagneten. Die Nachfrage nach dem in Kooperation 
mit den Montafoner Museen herausgegebenen gleichnamigen Buch 
ist ungebrochen.
Schlatter zeigt uns in der aktuellen Ausstellung Bilder der letzten 
Jahre, welche im Zuge seiner vielen Reisen, von Island über Albanien 
bis Armenien, entstanden sind. 
REISEBILDER zeigt Landschaften, Architektur und Menschen, 
in Schwarz und Weiß, in jener Disziplin also, die der Künstler am 
besten beherrscht. So schreibt Bruno Winkler in seinem Beitrag zu 
STILLSTAND u.a.:                                                                                                      
() die Akribie der fototechnischen Ausarbeitung ist bei Manfred Schlat-
ter tatsächlich auf höchstem Level anzusiedeln. Die handwerkliche Prä-
zision zeichnet Manfred Schlatters Schaffen seit langem aus. 
Und weiter schreibt der Autor:                                                                                                                     
Was im Verlauf seiner fotografischen Sozialisation immer wichtiger ge-
worden ist, sind bildästhetische Kriterien. Die anfänglich noch Vorbil-
dern suchende Bildkonstruktion – im engen Korsett der Fotoclub-Bild-
sprache – hat Manfred Schlatter längst überwunden. Vielmehr war und 
ist sein fotografisches Schaffen begleitet von einer permanenten Beschäfti-
gung mit bildender Kunst, mit Bildästhetik, mit Kunstfotografie.

Dauer der Ausstellung: 2. bis 22. Februar 2020
Öffnungszeiten: FR, SA, SO 17 bis 19 Uhr
Eintritt frei

KUNSTFORUM MONTAFON
JÄNNER

noch bis 26. Jänner
Kunstforum Montafon

DAILY GOLEM 
Alfredo Barsuglia - Gelitin

In den vergangenen Jahren wurden in den Winterausstellungen stets 
eine Gegenüberstellung von zwei relevanten, jüngeren Positionen 
präsentiert, wie es sie in dieser Konstellation noch nicht zu sehen 
gab, zuletzt mit Andreas Fogarasi und Martina Steckholzer unter 
dem Titel BLACK CONCRETE.
Dieses Mal treffen Alfredo Barsuglia (* 1980) und die Künstlergrup-
pe Gelitin (Gründung 1993) aufeinander. Sie haben sich komplizen-
haft auf ein gemeinsames Thema geeinigt, dessen Grenzen sie in der 
Ausstellung mit dem Titel DAILY GOLEM ausloten werden. Beide 
Künstlerpositionen involvieren oft andere Personen oder Künstler/
innen in ihre Arbeit, so scheint die Einbindung von Studierenden* 
der Abteilung TransArts, Institut für Bildende und Mediale Kunst, 
Universität für angewandte Kunst Wien durch Alfredo Barsuglia lo-
gisch konsequent. Gezeigt werden multimediale, skulpturale Werke 
mit vielschichtiger Raumwahrnehmungsqualität.

* Jakob Kirchweger, Sebastian Lehner, Alisa Omelyantseva, 
   Luka Savic, Kai Trausenegger

Samstag, 28. Dezember, 18 Uhr: 
Ausstellungsführung mit Kurator Roland Haas

Mittwoch, 15. Jänner 2020, 14 - 16:30 Uhr: 
kunstKINDERkunst - Workshop mit Helene und Franz Rüdisser

Sonntag, 26. Jänner 2020, 20 Uhr: 
SONGS AND STORIES, Konzert mit Jasmin Hoffer und Oleg 
Soulimenko.

Dauer der Ausstellung: noch bis 26. Jänner 2020
Öffnungszeiten: DI bis FR und SO 16 – 18 Uhr, Eintritt frei!
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KUNSTFORUM MONTAFON
JÄNNER

Sonntag, 26. Jänner
20 Uhr

Kunstforum Montafon

SONGS AND STORIES
Konzert mit Jasmin Hoffer und Oleg Soulimenko

Zur Finissage von DAILY GOLEM gibt es eine Ode an die berühm-
ten Klassiker aus der Rock- und Popgeschichte, angesiedelt irgend-
wo zwischen kulturellem Erbe und persönlichen Erinnerungen. Mit 
Balalaika, Kindermusikinstrumenten und Klangobjekten covern Jas-
min und Oleg Songs von den Sechzigern bis heute, die sich auf son-
derbare Art in unser Gedächtnis eingeschrieben haben: die Beatles, 
Iggy Pop and The Stooges, Pink Floyd, Kraftwerk, Depeche Mode, 
Nirvana, Suicide und Devendra Banhart.

Jasmin Hoffer geboren in Graz, ist Tänzerin, Choreografin und Per-
formancekünstlerin. Sie lebt und arbeitet in Wien, studierte an der 
Hochschule für Musik und Tanz in Köln und an der Scottish School 
of Contemporary Dance in Dundee. Sie arbeitet in wechselnden 
Konstellationen und verschiedenen Formaten mit Künstler*innen 
wie Elena Kristofor, Alfredo Barsuglia oder Laura Oriol. 2018 er-
hielt sie das STARTstipendium des BKAs und eine Residency bei 
ImPulsTanz. Ihre Performance- und Unterrichtstätigkeit führte sie 
nach Deutschland, Großbritannien, Norwegen, Italien, Palästina, in 
die USA und nach Russland.

Oleg Soulimenko lebt und arbeitet in Wien. 1990 gründete er das 
Saira Blanche Theatre, dessen provokative Performances durch die 
Welt tourten. 2010 entwickelte er gemeinsam mit dem brut Wien 
zwischen Österreich und Russland das Austauschprojekt „Music 
here, Music there: Vienna– Moscow“ mit Aufführungen in beiden 
Hauptstädten. Seine Performances wurden an unterschiedlichen 
Aufführungsstätten und bei internationalen Festivals gezeigt wie den 
Wiener Festwochen, im brut Wien, dem Tanzquartier Wien, bei Im-
PulsTanz, bei der Performa 07 in New York uvam..

Eintritt 15 €, für KFM-Mitglieder 12 €

KUNSTFORUM MONTAFON
MÄRZ - APRIL

ab 3. März
jeweils Dienstag 

19:30 Uhr
Kunstforum Montafon

TROMMELWORKSHOP
Abendkurs mit Hubert Sander

Ein Abendkurs mit afrikanischen Trommeln
Sie wollten schon immer trommeln, hatten aber bisher nie Gelegen-
heit dazu? Sie sind Anfänger und haben es noch nie ausprobiert? 
Oder Sie haben vor Jahren einmal einen Workshop besucht, viel-
leicht sogar schon eine Trommel erworben, doch diese dient mittler-
weile nur noch als Deko? Dann sind Sie genau richtig bei diesem 
Kurs! 
Wir spielen afrikanische und lateinamerikanische Rhythmen, ent-
wickeln stimmige Grooves und erleben gemeinsam die Kraft und 
Freude am Trommeln. Sie lernen die Anschlagtechnik und be-
kommen Tipps zur Entwicklung Ihres eigenen Spiels. Die einzel-
nen Trommelstimmen verschmelzen zu einem neuen gemeinsamen 
Rhythmus. 
Instrumente stehen bereit, aber Sie können auch gerne Ihre eigene 
Trommel mitbringen.

Max 8 TeilnehmerInnen, Kursbeitrag für 6 Abende 160 €
Anmeldungen unter kunstforum@montafon.at oder 0664 961 77 98

SEMINARPROGRAMM 2020 

 Seit über 20 Jahren besteht nun das Kunstforum Montafon und bie-
tet neben den viel beachteten Ausstellungen eine Reihe attraktiver 
Möglichkeiten sich mit Kunst auseinander zu setzen. Für Kreative 
aller Altersstufen werden neben den künstlerischen Workshops Ma-
lerreisen, Lesungen, Vorträge und Exkursionen angeboten.
Im Seminarprogramm 2020 werden Sie einige langjährige Seminar-
leiterInnen vergebens suchen – sie machen ein Jahr Pause um 2021, 
wenn wir 25 Jahre (!) Kunstforum Montafon feiern, wieder mit da-
bei zu sein. Dafür werden Sie einige neue, sehr interessante Kurse 
finden. Neben der profunden Vermittlung von Grundkenntnissen 

ganzjährig
Kunstforum Montafon 

ed al.



20 21

verschiedener künstlerischen Techniken, bietet das Programm wei-
tere spannende Angebote wie die Kunst des Modellierens, des Ver-
goldens, des Holzschnitts, der Natur- und Landschaftsfotografie wie 
auch des Landschaftsaquarells, der malerischen Selbstreflexion oder 
des spontanen Skizzierens – im Atelier der alten Lodenfabrik ebenso 
wie unterwegs im Montafon.
Ob in unberührter Natur, in der herrlichen Bergwelt oder auf dem 
idyllischen Dorfplatz, die erfahrenen Seminarleiterinnen und Semi-
narleiter stehen Ihnen gerne zur Seite um Ihren individuellen künst-
lerischen Ausdruck zu finden und Sie in Ihrer Kreativität zu unter-
stützen.

Das Seminarprogramm gibt es unter kunstforum@montafon.at oder 
0664 961 77 98 und ist unter www.kfm.at abrufbar

KUNSTFORUM MONTAFON
GANZJÄHRIG

HOTEL FELBERMAYER
JÄNNER - MÄRZ

11. bis 18. Jänner
(außer 15. Jänner)

20:30 Uhr
Hotel Felbermayer

Freitag, 24. Jänner
20:30 Uhr

Hotel Felbermayer

AMSTERDAM JAZZ CLUB
Swing und Jam in der Lobby

Bernard van Rossum – Saxophone
Hans Lammen – Piano 
Carla Beekman – Double Bass 
Philip ten Bosch – Drums

Start in das „Charlie Parker Jahr“, 100. Geburtstag
Sie führen durch Standards und Verborgens, erleben Sie einen swin-
genden Abend – in einer besonderen Formation.

NUEVOJAZZTETT
Bar-Jazz am Kamin

Thomas Baerenzung – Alto-Sax
Roland Jenny – Guitar
Werner Natter – Bass
Wolfgang Ludescher – Drums
Be-Swingt ins Neue Jahr: Jazz-Latin-Swing-Balladen 

Eintritt: 6 €

Freitag, 20. März
20:30 Uhr

Hotel Felbermayer

FABRO + CELINE

Celine Huber – Gesang
Oliver Fabro – Gitarre
interpretieren Soul-, Pop- und Jazzklassiker

Céline Huber wirkte schon in jungen Jahren in der Band ihrer Eltern 
(Jetsam) mit und wurde Anfang des Jahres 2012 einem Millionen-
publikum durch Ihre Teilnahme an der Pro7-TV-Show „Unser Star 
für Baku“ bekannt.
Oliver Fabro wirkt als Studio- und Live-Musiker sowie als Produzent 
an zahlreichen Projekten in ganz Europa mit.
Lasst Euch bezaubern von einer jungen stimmgewaltigen Sängerin 
und einem virtuosen Gitarristen.

Eintritt: 10 €
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HOTEL FELBERMAYER
APRIL

Freitag, 3. April
17:30 Uhr

Hotel Felbermayer

FLÖTEN-SOIRÉE

Eva Amsler – Flöte
Magda Schwerzmann – Flöte
Meike Pfister – Klavier

spielen Werke von:
Johann Christian Bach (1735 – 1782)
Domenico Scarlatti (1685 – 1757)
Friedrich Kuhlau (1786 – 1832)
Jules Massenet (1842 – 1912)
Hector Berlioz (1803 – 1869)
Georg Kreisler (1922 – 2011)
Franz Doppler (1821 – 1883)

Eintritt: 12 €, Ermäßigt 9 €

Freitag, 10. April
17:30 Uhr

Hotel Felbermayer

KLAVIER-SOIRÉE
Kontrastprogramm

Carolin Danner
KONTRASTPROGRAMM brilliert mit einer ausdrucksstarken 
Synthese persönlicher und musikalischer Gegensätze. Mozarts und 
Beethovens Kompositionen und die Musik der Moderne erfrischen 
sich in einem inspirierenden Wechselspiel.

W.A. Mozart (1756-1791)	 Rondo in D-Dur KV 485
O. Messiaen (1908 – 1992)	 Rondeau (1943)
W.A. Mozart (1756-1791)	 Fantasie in d-moll KV 485
G. Ligeti (1923-2006)	 Musica Ricercata (1951-1953)
	 II. Mesto, rigido e cerimoniale
	 VII. Cantabile, molto legato
	 VIII. Vivace. Energico
L. van Beethoven (1797-1828)   Sonate in E-Dur op. 109
		  Vivace, ma non troppo – adagio espressivo
		  Prestissimo
		  Gesangvoll, mit innigster Empfindung

Eintritt: 12 €, Ermäßigt 9 €

ILLLITZ - KULTURVEREIN MONTAFON
JÄNNER - FEBRUAR

KENNEN SIE KASHMIR?
Fotobericht von Cornelia Caldonazzi über ihr Schulprojekt 
GREEN HILL SCHOOL in Kashmir, mit Kashmir Bazar und 
Konzert Trio Oriental; Benefizveranstaltung 
Die Pädagogin Cornelia Caldonazzi hat vor einigen Jahren als Tou-
ristin Kashmir bereist. Das einstige Hippieparadies ist leider durch 
seinen Grenzkonflikt mit Pakistan zu einem Bürgerkriegsland ge-
worden. Die Bevölkerung leidet unter der indischen Besatzungs-
macht und kann sich nur eingeschränkt frei bewegen. Das öffentli-
che Leben ist fast zum Erliegen gekommen. In einem Seitental von 
Kashmir hat Caldonazzi eine Grundschule für die Kleinsten organi-
siert, um ihnen einen Ausweg aus dem tristen Alltag zu ermöglichen.
Beim Bazar gibt es traditionelles Handwerk aus Kashmir zu kaufen. 
In einem kurzen Vortrag berichtet Caldonazzi von der momentanen 
Situation vor Ort und der Entwicklung ihres Projekts.
Abgerundet wird das Programm mit Musik vom Trio Oriental.

Trio Oriental: 
Yehia Issa ... Saz, Baglama
Thorsten Hinrichsen ... Gitarre, Bass
Hubert Sander ... Dharbuka, Djembe

Eine Zusammenarbeit von illlitz und JAM, Eintritt frei

CAZENEUVE TRIO
2 Gitarren mit Sopran

Der bekannte Gitarrist Damian Cazeneuve kommt im Frühjahr 
2020 wieder nach Österreich.  Er ist der Duopartner von Barbara 
Tschugmell, die seit kurzem wieder aus Salzburg in ihre Heimat – 
nach Schruns - zurückgekehrt ist. Begleitet werden die zwei Gitarris-
ten von der argentinischen Sopranistin Luciana Roffa, die momen-
tan in Berlin lebt.
Das Konzert findet im Pfarrsaal Schruns statt. Durch seine Ausklei-
dung mit Holz hat dieser Saal eine sehr gute Akkustik, die sich für 
besonders für klassische Konzerte eignet. 

Eintritt: 15 €, Ermäßigt 12 €

Samstag, 18. Jänner
14 Uhr

Offene Jugendarbeit JAM
Grütweg 11, Schruns

Freitag, 7. Februar
20 Uhr

Pfarrsaal Schruns
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RÜCKBLICKRÜCKBLICK
HERBST 2019HERBST 2019

1.9. | Aquarelltrekking DeLuxe 2.9. | Archivwerkstatt

2.9. | Gartahock „Pionierinnen d. Tourismus“ 3.9. | Journalistenbesuch Säge Tschagguns

7.9. | Montafoner Resonanzen, Chor-Konzert5.9. | ArchitekTour Haus Seifert

26.8. | Ölmalkurs 31.8. | Faltenradio, Montafoner Resonanzen 8.9. | Buchpräsentation Flurnamenbuch 12.9. | Theater Letztes Haus

14.9. | Konzert Bachmann + Lindenthal 15.9. | Lesung Bibliothek

16.9. | Vortrag Landschaftsbilder 20.9. | Klavier-Trio mit Gesang

20.9. | Ausstellungseröffnung Mythos Maisäß 20.9. | Hemingway Gaschurn
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RÜCKBLICK
HERBST 2019

10.10. | Museumsgütesiegel Salzburg

15.11. | Vortrag Bischof Rudigier

21.10. | Museumsrallye Silbertal

24.10. | Gartahock mit Barbara Keiler 5.11. | Dorfcafé Mundart

18.11. | Jubiläum Montafon Tourismus

5.10. | Ausstellungsführung (LNDM) 5.10. | Schülerpräsentation (LNDM)

RÜCKBLICK
HERBST 2019

3.10. | ArchitekTour Brennerei Stocker

29.9. | Tag des Denkmals Kristberg

30.9. | Kulturtreffen Gaschurn

27.9. | Vernissage SilvrettAtelier Montafon

21.9. | Mundartspaziergang Schruns

23.9. | Montaggespräch JAM

28.9. | Konzert Sieniawski + Krupinski

22.9. | Exkursion Valzifenz



KONTAKT & ÖFFNUNGSZEITEN
WINTER 2020

MONTAFONER MUSEEN
Kirchplatz 15 | A-6780 Schruns | T. +43 5556 74723 
info@montafoner-museen.at | www.montafoner-museen.at

Geöffnet:
Montafoner Heimatmuseum Schruns
Montafoner Alpin- und Tourismusmuseum Gaschurn
Montafoner Bergbaumuseum Silbertal
DI bis FR, 15 bis 17 Uhr
Museum Frühmesshaus Bartholomäberg
Di & DO, 15 bis 17 Uhr

und zu den Veranstaltungen lt. Veranstaltungskalender
Führungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
jederzeit möglich.

Eintrittspreise:
Pauschalticket für alle 4 Museen: 7 €
Montafoner Heimatmuseum Schruns: 5 €
Montafoner Alpin- und Tourismusmuseum Gaschurn: 3 €
Montafoner Bergbaumuseum Silbertal: 3 €
Museum Frühmesshaus Bartholomäberg: 3 €
Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre): frei

KUNSTFORUM MONTAFON
Kronengasse 6 | A-6780 Schruns | T. +43 664 961 77 98 
kunstforum@montafon.at | www.kfm.at

Geöffnet: 
Winteröffnungszeiten: 8.12. 2019 - 26. 1. 2020
Di - Fr und So 16 - 18 Uhr 
(am 24.12. und 31.12. geschlossen)
Eintritt frei

MAP KELLERGALERIE MONTARTPHON
Bahnhofstr. 12 | A-6780 Schruns | T. +43 650 741 61 29
kulturmontartphon@gmail.com 

Geöffnet: 
Während der laufenden Ausstellung
FR, SA, SO 17 bis 19 Uhr
Eintritt frei


